
 

_________________________________________________________________________________________________
Vorsitzender:
Norbert Spanier
Keplerstraße 23
Tel. Nr. 02242 / 9181831
Fax. Nr. 02242 / 9180908

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Antrag

Sehr geehrter Herr Bürgermeister,
 
wir mussten erfahren, dass die Stadt die Verträge mit Mietparkplatz
und diese Parkplätze nun zu deutlich höheren Preisen zur neuen Vermietung anbietet. 
Unsere Fraktion ist darüber verwundert, weil zwar über die Gebührenerhöhung bei 
Parktickets 
nicht. Deshalb bitten wir darum den folgenden Antrag 
an den zuständigen Ausschuss weiterzuleiten:
 
Die SPD
den Parkhäusern und den Parkflächen am Bahnhof vorg enommen
Maßnahmen sind rückgängig zu machen.
 
Begründung:
 
Wie oben bereits dargestellt, hat weder der Planungsausschuss noch der Rat über die nun 
vorgenommene Preiserhöhung bei Mietparkflächen einen Beschluss gefasst. Diese 
Erhöhung war nicht Teil des Beschlussvorschlages, es wurde folglich nicht über sie 
abgestimmt. Die Zahlen tauchen lediglich 
auf. 
 
Die SPD
drastische Weise zu erhöhen. 
angekündigte Bearbeitungsgebühr künftig ebenfalls noch entrichtet werden muss, gibt es 
Preissteigerungen von bis zu 85%.
 
Viele Pendler/Innen, Schüler/Innen oder Studierende sind darauf angewiesen, mit dem Auto 
bis zum Hennefer Bahnhof zu fahren, um von do
Universität zu gelangen. Die Stadt muss der Tatsache Rechnung tragen, dass gerade auf 
den zahlreichen Dörfern 
Verteuerung der Parkflächen wird viele 

Herrn 
Bürgermeister
Klaus Pipke
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Vorsitzender: 
Norbert Spanier 
Keplerstraße 23 
Tel. Nr. 02242 / 9181831
Fax. Nr. 02242 / 9180908

Antrag :  Keine 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister,

wir mussten erfahren, dass die Stadt die Verträge mit Mietparkplatz
und diese Parkplätze nun zu deutlich höheren Preisen zur neuen Vermietung anbietet. 
Unsere Fraktion ist darüber verwundert, weil zwar über die Gebührenerhöhung bei 

rktickets im Rat 
nicht. Deshalb bitten wir darum den folgenden Antrag 
an den zuständigen Ausschuss weiterzuleiten:

ie SPD-Fraktion beantragt, dass kei
den Parkhäusern und den Parkflächen am Bahnhof vorg enommen
Maßnahmen sind rückgängig zu machen.

Begründung: 

Wie oben bereits dargestellt, hat weder der Planungsausschuss noch der Rat über die nun 
vorgenommene Preiserhöhung bei Mietparkflächen einen Beschluss gefasst. Diese 
Erhöhung war nicht Teil des Beschlussvorschlages, es wurde folglich nicht über sie 

mmt. Die Zahlen tauchen lediglich 

Die SPD-Fraktion hält es für falsch, die Gebühren für Nutzer/Innen des ÖPNV auf solch 
drastische Weise zu erhöhen. 
angekündigte Bearbeitungsgebühr künftig ebenfalls noch entrichtet werden muss, gibt es 
Preissteigerungen von bis zu 85%.

Viele Pendler/Innen, Schüler/Innen oder Studierende sind darauf angewiesen, mit dem Auto 
bis zum Hennefer Bahnhof zu fahren, um von do
Universität zu gelangen. Die Stadt muss der Tatsache Rechnung tragen, dass gerade auf 

n zahlreichen Dörfern 
Verteuerung der Parkflächen wird viele 

Bürgermeister 
Klaus Pipke 

_________________________________________________________________________________________________

Tel. Nr. 02242 / 9181831 
Fax. Nr. 02242 / 9180908 

Keine Preise

Sehr geehrter Herr Bürgermeister,

wir mussten erfahren, dass die Stadt die Verträge mit Mietparkplatz
und diese Parkplätze nun zu deutlich höheren Preisen zur neuen Vermietung anbietet. 
Unsere Fraktion ist darüber verwundert, weil zwar über die Gebührenerhöhung bei 

im Rat abgestimmt wurde, über eine Preiserhöhung für Park&Ride
nicht. Deshalb bitten wir darum den folgenden Antrag 
an den zuständigen Ausschuss weiterzuleiten:

Fraktion beantragt, dass kei
den Parkhäusern und den Parkflächen am Bahnhof vorg enommen
Maßnahmen sind rückgängig zu machen.

Wie oben bereits dargestellt, hat weder der Planungsausschuss noch der Rat über die nun 
vorgenommene Preiserhöhung bei Mietparkflächen einen Beschluss gefasst. Diese 
Erhöhung war nicht Teil des Beschlussvorschlages, es wurde folglich nicht über sie 

mmt. Die Zahlen tauchen lediglich 

Fraktion hält es für falsch, die Gebühren für Nutzer/Innen des ÖPNV auf solch 
drastische Weise zu erhöhen. 
angekündigte Bearbeitungsgebühr künftig ebenfalls noch entrichtet werden muss, gibt es 
Preissteigerungen von bis zu 85%.

Viele Pendler/Innen, Schüler/Innen oder Studierende sind darauf angewiesen, mit dem Auto 
bis zum Hennefer Bahnhof zu fahren, um von do
Universität zu gelangen. Die Stadt muss der Tatsache Rechnung tragen, dass gerade auf 

n zahlreichen Dörfern die Busverbindungen dürftig ausfallen. Eine dermaßen deutliche 
Verteuerung der Parkflächen wird viele 

_________________________________________________________________________________________________
Tel. Nr. 02242 / 888 292

02242 / 888 294
Fax. Nr.02242 / 888 7 292

eMail: 

Preise rhöhung bei Mietparkplätzen

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

wir mussten erfahren, dass die Stadt die Verträge mit Mietparkplatz
und diese Parkplätze nun zu deutlich höheren Preisen zur neuen Vermietung anbietet. 
Unsere Fraktion ist darüber verwundert, weil zwar über die Gebührenerhöhung bei 

abgestimmt wurde, über eine Preiserhöhung für Park&Ride
nicht. Deshalb bitten wir darum den folgenden Antrag 
an den zuständigen Ausschuss weiterzuleiten:

Fraktion beantragt, dass kei
den Parkhäusern und den Parkflächen am Bahnhof vorg enommen
Maßnahmen sind rückgängig zu machen.

Wie oben bereits dargestellt, hat weder der Planungsausschuss noch der Rat über die nun 
vorgenommene Preiserhöhung bei Mietparkflächen einen Beschluss gefasst. Diese 
Erhöhung war nicht Teil des Beschlussvorschlages, es wurde folglich nicht über sie 

mmt. Die Zahlen tauchen lediglich 

Fraktion hält es für falsch, die Gebühren für Nutzer/Innen des ÖPNV auf solch 
drastische Weise zu erhöhen. Die Erhöhungen liegen alle bei ca. 50%. W
angekündigte Bearbeitungsgebühr künftig ebenfalls noch entrichtet werden muss, gibt es 
Preissteigerungen von bis zu 85%. 

Viele Pendler/Innen, Schüler/Innen oder Studierende sind darauf angewiesen, mit dem Auto 
bis zum Hennefer Bahnhof zu fahren, um von do
Universität zu gelangen. Die Stadt muss der Tatsache Rechnung tragen, dass gerade auf 

die Busverbindungen dürftig ausfallen. Eine dermaßen deutliche 
Verteuerung der Parkflächen wird viele 
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Tel. Nr. 02242 / 888 292

02242 / 888 294 
Fax. Nr.02242 / 888 7 292

eMail: spd@hennef.de
 

rhöhung bei Mietparkplätzen

wir mussten erfahren, dass die Stadt die Verträge mit Mietparkplatz
und diese Parkplätze nun zu deutlich höheren Preisen zur neuen Vermietung anbietet. 
Unsere Fraktion ist darüber verwundert, weil zwar über die Gebührenerhöhung bei 

abgestimmt wurde, über eine Preiserhöhung für Park&Ride
nicht. Deshalb bitten wir darum den folgenden Antrag 
an den zuständigen Ausschuss weiterzuleiten: 

Fraktion beantragt, dass kei ne Gebührenerhöhung für die Mietparkplätze in 
den Parkhäusern und den Parkflächen am Bahnhof vorg enommen
Maßnahmen sind rückgängig zu machen.  

Wie oben bereits dargestellt, hat weder der Planungsausschuss noch der Rat über die nun 
vorgenommene Preiserhöhung bei Mietparkflächen einen Beschluss gefasst. Diese 
Erhöhung war nicht Teil des Beschlussvorschlages, es wurde folglich nicht über sie 

mmt. Die Zahlen tauchen lediglich als Verwaltungsvorhaben 

Fraktion hält es für falsch, die Gebühren für Nutzer/Innen des ÖPNV auf solch 
öhungen liegen alle bei ca. 50%. W

angekündigte Bearbeitungsgebühr künftig ebenfalls noch entrichtet werden muss, gibt es 

Viele Pendler/Innen, Schüler/Innen oder Studierende sind darauf angewiesen, mit dem Auto 
bis zum Hennefer Bahnhof zu fahren, um von dort aus mit der Bahn zur Arbeit, Schule oder 
Universität zu gelangen. Die Stadt muss der Tatsache Rechnung tragen, dass gerade auf 

die Busverbindungen dürftig ausfallen. Eine dermaßen deutliche 
Verteuerung der Parkflächen wird viele Pendler/Innen spürbar treffen. 

_________________________________________________________________________________________________
Tel. Nr. 02242 / 888 292 

 
Fax. Nr.02242 / 888 7 292 

spd@hennef.de 

rhöhung bei Mietparkplätzen

wir mussten erfahren, dass die Stadt die Verträge mit Mietparkplatz
und diese Parkplätze nun zu deutlich höheren Preisen zur neuen Vermietung anbietet. 
Unsere Fraktion ist darüber verwundert, weil zwar über die Gebührenerhöhung bei 

abgestimmt wurde, über eine Preiserhöhung für Park&Ride
nicht. Deshalb bitten wir darum den folgenden Antrag zur schnellstmöglichen Behandlung 

ne Gebührenerhöhung für die Mietparkplätze in 
den Parkhäusern und den Parkflächen am Bahnhof vorg enommen

Wie oben bereits dargestellt, hat weder der Planungsausschuss noch der Rat über die nun 
vorgenommene Preiserhöhung bei Mietparkflächen einen Beschluss gefasst. Diese 
Erhöhung war nicht Teil des Beschlussvorschlages, es wurde folglich nicht über sie 

als Verwaltungsvorhaben 

Fraktion hält es für falsch, die Gebühren für Nutzer/Innen des ÖPNV auf solch 
öhungen liegen alle bei ca. 50%. W

angekündigte Bearbeitungsgebühr künftig ebenfalls noch entrichtet werden muss, gibt es 

Viele Pendler/Innen, Schüler/Innen oder Studierende sind darauf angewiesen, mit dem Auto 
rt aus mit der Bahn zur Arbeit, Schule oder 

Universität zu gelangen. Die Stadt muss der Tatsache Rechnung tragen, dass gerade auf 
die Busverbindungen dürftig ausfallen. Eine dermaßen deutliche 

Pendler/Innen spürbar treffen. 

Anpacken. Für unser Hennef.

_________________________________________________________________________________________________

rhöhung bei Mietparkplätzen

wir mussten erfahren, dass die Stadt die Verträge mit Mietparkplatz-Nutzern gekündigt hat 
und diese Parkplätze nun zu deutlich höheren Preisen zur neuen Vermietung anbietet. 
Unsere Fraktion ist darüber verwundert, weil zwar über die Gebührenerhöhung bei 

abgestimmt wurde, über eine Preiserhöhung für Park&Ride
zur schnellstmöglichen Behandlung 

ne Gebührenerhöhung für die Mietparkplätze in 
den Parkhäusern und den Parkflächen am Bahnhof vorg enommen

Wie oben bereits dargestellt, hat weder der Planungsausschuss noch der Rat über die nun 
vorgenommene Preiserhöhung bei Mietparkflächen einen Beschluss gefasst. Diese 
Erhöhung war nicht Teil des Beschlussvorschlages, es wurde folglich nicht über sie 

als Verwaltungsvorhaben im Begründungstext 

Fraktion hält es für falsch, die Gebühren für Nutzer/Innen des ÖPNV auf solch 
öhungen liegen alle bei ca. 50%. W

angekündigte Bearbeitungsgebühr künftig ebenfalls noch entrichtet werden muss, gibt es 

Viele Pendler/Innen, Schüler/Innen oder Studierende sind darauf angewiesen, mit dem Auto 
rt aus mit der Bahn zur Arbeit, Schule oder 

Universität zu gelangen. Die Stadt muss der Tatsache Rechnung tragen, dass gerade auf 
die Busverbindungen dürftig ausfallen. Eine dermaßen deutliche 

Pendler/Innen spürbar treffen. 

Anpacken. Für unser Hennef.

_________________________________________________________________________________________________
Geschäftsführerin:
Edelgard Deisenroth
Kapellenstraße 11
Tel. Nr. 02242 / 7684
Fax. Nr. 02242 / 901247

rhöhung bei Mietparkplätzen  

Nutzern gekündigt hat 
und diese Parkplätze nun zu deutlich höheren Preisen zur neuen Vermietung anbietet. 
Unsere Fraktion ist darüber verwundert, weil zwar über die Gebührenerhöhung bei 

abgestimmt wurde, über eine Preiserhöhung für Park&Ride -
zur schnellstmöglichen Behandlung 

ne Gebührenerhöhung für die Mietparkplätze in 
den Parkhäusern und den Parkflächen am Bahnhof vorg enommen  wird. Eingeleitete 

Wie oben bereits dargestellt, hat weder der Planungsausschuss noch der Rat über die nun 
vorgenommene Preiserhöhung bei Mietparkflächen einen Beschluss gefasst. Diese 
Erhöhung war nicht Teil des Beschlussvorschlages, es wurde folglich nicht über sie 

im Begründungstext 

Fraktion hält es für falsch, die Gebühren für Nutzer/Innen des ÖPNV auf solch 
öhungen liegen alle bei ca. 50%. Wenn die 

angekündigte Bearbeitungsgebühr künftig ebenfalls noch entrichtet werden muss, gibt es 

Viele Pendler/Innen, Schüler/Innen oder Studierende sind darauf angewiesen, mit dem Auto 
rt aus mit der Bahn zur Arbeit, Schule oder 

Universität zu gelangen. Die Stadt muss der Tatsache Rechnung tragen, dass gerade auf 
die Busverbindungen dürftig ausfallen. Eine dermaßen deutliche 

Pendler/Innen spürbar treffen. Man kann 

SPD-Fraktion
 

Rathaus
53773 Hennef 
(Sieg) 
 
 
Hennef, 04.07.2011

Anpacken. Für unser Hennef.

 

_________________________________________________________________________________________________
Geschäftsführerin: 
Edelgard Deisenroth-Specht
Kapellenstraße 11 
Tel. Nr. 02242 / 7684 
Fax. Nr. 02242 / 901247 

Nutzern gekündigt hat 
und diese Parkplätze nun zu deutlich höheren Preisen zur neuen Vermietung anbietet. 
Unsere Fraktion ist darüber verwundert, weil zwar über die Gebührenerhöhung bei 

- Nutzer aber 
zur schnellstmöglichen Behandlung 

ne Gebührenerhöhung für die Mietparkplätze in 
wird. Eingeleitete 

Wie oben bereits dargestellt, hat weder der Planungsausschuss noch der Rat über die nun 
vorgenommene Preiserhöhung bei Mietparkflächen einen Beschluss gefasst. Diese 
Erhöhung war nicht Teil des Beschlussvorschlages, es wurde folglich nicht über sie 

im Begründungstext 

Fraktion hält es für falsch, die Gebühren für Nutzer/Innen des ÖPNV auf solch 
enn die 

angekündigte Bearbeitungsgebühr künftig ebenfalls noch entrichtet werden muss, gibt es 

Viele Pendler/Innen, Schüler/Innen oder Studierende sind darauf angewiesen, mit dem Auto 
rt aus mit der Bahn zur Arbeit, Schule oder 

Universität zu gelangen. Die Stadt muss der Tatsache Rechnung tragen, dass gerade auf 
die Busverbindungen dürftig ausfallen. Eine dermaßen deutliche 

Man kann  

Fraktion  

Rathaus 
53773 Hennef 

 

Hennef, 04.07.2011

Anpacken. Für unser Hennef.

_________________________________________________________________________________________________ 

Specht 

Nutzern gekündigt hat 

aber 
zur schnellstmöglichen Behandlung 

ne Gebührenerhöhung für die Mietparkplätze in 
wird. Eingeleitete 

Wie oben bereits dargestellt, hat weder der Planungsausschuss noch der Rat über die nun 

angekündigte Bearbeitungsgebühr künftig ebenfalls noch entrichtet werden muss, gibt es 

Viele Pendler/Innen, Schüler/Innen oder Studierende sind darauf angewiesen, mit dem Auto 
rt aus mit der Bahn zur Arbeit, Schule oder 

Universität zu gelangen. Die Stadt muss der Tatsache Rechnung tragen, dass gerade auf 
die Busverbindungen dürftig ausfallen. Eine dermaßen deutliche 

 

Hennef, 04.07.2011 

Anpacken. Für unser Hennef. 
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sich nicht nur mit dem Titel „Stadt der 100 Dörfer“ schmücken, dann aber solche 
„stadteigenen Probleme“ ignorieren bzw. dort noch besonders zur Kasse bitten. 
 
Die SPD-Fraktion ist der Ansicht, dass die Stadt durch die Preiserhöhung auch der 
Attraktivität der Nutzung des Bahnverkehrs schadet. Aus umwelt- und 
klimaschutztechnischer Sicht erscheint diese Maßnahme nicht sinnvoll. Politisches Ziel 
sollte sein, möglichst viele Pendler/Innen von der Nutzung des ÖPNV zu überzeugen. Dazu 
müssen „Hürden“ abgebaut, nicht erhöht werden. 
 
Da über die durchgeführte Erhöhung nicht abgestimmt wurde, fordern wir die Verwaltung 
auf, die eingeleiteten Maßnahmen rückgängig zu machen und die Parkplätze wieder zu den 
„alten“ Preisen anzubieten. Zur Abstimmung vorgelegt wurde „nur“ die neue 
Parkgebührenordnung, die die SPD-Fraktion in Verbindung mit einem Änderungswunsch 
beim Kurzzeitparken aus haushaltstechnischen Gründen auch mitgetragen hat. Die 
Erhöhung bei Mietparkflächen für Pendler/Innen lehnen wir dagegen aus den oben 
genannten Gründen ab. 
  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
gez. Norbert Spanier    gez. Edelgard Deisenroth-Specht   
(Fraktionsvorsitzender)    (Fraktionsgeschäftsführerin) 
 


